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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei energie-
sparender Modernisierung oder als Mietperson beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
• energetische Altbaumodernisierung
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergiege-

setz (GEG) ab 2024
• Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verordnung
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Kreisforstamt: 
Kostenlose Führungen und Veranstaltungen im Rahmen 
des Jahresprogramms „Ab in den Wald“ / Los geht’s mit 
der ersten Führung am 24. Februar in Eberbach / Im März 
Termine in St. Leon-Rot und Sinsheim
Mit neuen Führungen und spannenden Veranstaltungen lädt das 
Kreisforstamt alle Bürgerinnen und Bürger ein, gemeinsam die Wäl-

Liebe Abonnenten,
wir möchten Sie heute über die fälligen Bezugsgebühren 
für Ihr Abonnement des Amtsblattes  „Gemeindeverwaltungs-
verbandes Elsenztal“ für das 1. Halbjahr 2024 informieren.

Die Lastschriften gemäß unserem von Ihnen erteilten SEPA-
Mandat werden wir am 04. März bei der Bank einreichen.

Bitte achten Sie auf ausreichende
Deckung Ihres Kontos. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 23.2. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Samstag, 24.2. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Sonntag, 25.2. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Montag, 26.2. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Dienstag, 27.2. Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/86 888 00
Mittwoch, 28.2. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Donnerstag, 29.2. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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der vor der eigenen Haustür zu erkunden und mehr über die nach-
haltige und multifunktionale Forstwirtschaft zu erfahren. Das ganze 
Jahr lang bietet die Reihe „Ab in den Wald“ verschiedene Möglich-
keiten, mit den Fachleuten ins Gespräch zu kommen und besonde-
re Erlebnisse in der Natur zu machen. Auf den Spaziergängen, 
Wanderungen und Ausflügen durch die Natur berichten die Förste-
rinnen und Förster anschaulich und unmittelbar vor Ort über ihre 
tägliche Arbeit und die verschiedenen Facetten unseres Ökosys-
tems Wald. Ob Laubbaumbestimmungskurs, Nachtwanderung, 
Käfer- oder Fledermausführung – das Programm bietet Abwechs-
lung und Vielfalt für Groß und Klein. 

Los geht’s mit der ersten Führung am Samstag, 24. Februar, ab 
10.30 Uhr auf dem „Festplatz in der Au“ in Eberbach. Hier findet 
nämlich die 17. Eberbacher Nadelwertholzsubmission statt. Bei ei-
nem Rundgang über den Festplatz erfahren die Teilnehmenden al-
les zum Thema Wertholz und können sich gemeinsam mit dem 
Kreisforstamt die hochwertigsten Nadelhölzer der Region genauer 
anschauen. Im März folgen zwei Termine: Am Samstag, 16. März, 
ab 10 Uhr heißt es „Frühjahrsputz“ im Wald. Am bundesweiten „Fo-
rest clean up day“ wird der Wald in St. Leon-Rot von Müll und Abfall 
befreit. Gemeinsam mit der Ortsgruppe Rhein-Neckar des Bundes-
verbands Waldbaden e.V. kann sich jeder für den Wald und den 
Naturschutz engagieren. Greifzangen und Müllsäcke werden ge-
stellt; Handschuhe, eine Warnweste und wetterangepasste Klei-
dung müssen selbst mitgebracht werden. 

Weiter geht’s am Freitag, 22. März, ab 14.30 Uhr auf dem Sins-
heimer Submissionsplatz „Fröschgrund“. Hier stehen dann die 
Laubwerthölzer im Vordergrund. Die Submissionen sind als beson-
dere Form des Holzverkaufs ein Höhepunkt im forstlichen Jahres-
verlauf und ziehen sogar Holzkäufer aus dem Ausland an, die zur 
Weiterverarbeitung für ihre Produkte nur die qualitativ hochwertigs-
ten Stämme nutzen. Diese sind das Ergebnis jahrzehntelanger Pfle-
ge und nachhaltiger Bewirtschaftung vieler Förstergenerationen.

Eine Übersicht aller Veranstaltungen gibt es im Internet unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/abindenwald. Bei Veranstaltungen mit 
begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erforderlich. 

Das Jahresprogramm „Ab in den Wald“ des Kreisforstamtes bietet wieder kosten-
lose und spannende Führungen für alle Natur- und Waldfreunde im Rhein-Neckar-
Kreis an. (Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Kreisforstamt: Brennholz machen – aber bitte 
richtig und vor allem sicher!
Die Winterzeit ist kalt und nass, da wünscht man sich ein warmes 
Feuer im Ofen mit knisternd flammendem Holz. Wenn die Bäume 
ihr Laub verloren haben, beginnt im Wald die Zeit der Holzernte und 
damit auch die Zeit zum Brennholzmachen für die nächsten Jahre. 
Deshalb weisen die Försterinnen und Förster des Kreisforstamtes 
auf die richtige Art der Brennholzaufarbeitung hin.
Wer Holz im Wald machen möchte, muss grundsätzlich an einem 
Motorsägenlehrgang teilgenommen haben – der Nachweis muss im 
Wald mitgeführt werden. Die aktuellen Unfallverhütungsvorschriften 
(UVV) sind einzuhalten. Nachlesen kann man diese im Internet bei 
den Berufsgenossenschaften. Bei gefährlichen Waldarbeiten – und 
dazu gehört das Brennholzmachen – dürfen nur Personen mitarbei-
ten, die dazu körperlich in der Lage und mindestens 18 Jahre alt 
sind.
Bei der Arbeit muss zudem die „Persönliche Schutzausrüstung“ 
(PSA) getragen werden. Sie besteht aus einem Schutzhelm in Ver-
bindung mit einem Gesichts- und Gehörschutz, Schutzhandschu-
hen, einer Schnittschutzhose und Schnittschutzschuhen. Schuhe 

mit Stahlkappen genügen nicht. Um herauszufinden, ob eine Hose 
oder die Schuhe Schnittschutz haben, schaut man nach einem ent-
sprechenden Siegel. Ohne Siegel ist die Ausrüstung nicht zum Ar-
beiten mit Motorsägen geeignet. 

Rettungskette muss gewährleistet sein
Im Wald kann Polterholz oder Schlagraum erworben werden. Polter-
holz sind meist vier bis fünf Meter lange Stämme, die am Waldweg 
aufgeschichtet verkauft werden. Schlagraum besteht aus Baumkro-
nen, die noch im Wald verteilt liegen und die man selbst an den Weg 
transportieren muss. Dabei gilt: egal, ob die Arbeiten am Weg oder 
im Bestand stattfinden, die Rettungskette muss immer gewährleistet 
sein! Das heißt, es muss (mindestens) eine zweite erwachsene Per-
son dabei sein, die im Notfall helfen oder Hilfe herbeiholen kann.

Es versteht sich von selbst, dass eingesetzte Maschinen, Geräte 
und Werkzeuge in einem betriebssicheren Zustand sein müssen. 
Motorsägen dürfen nur mit biologisch abbaubaren Kettenölen (Sie-
gel „blauer Engel“) und Sonderkraftstoff verwendet werden. Auch 
dies kann durch ein Siegel auf dem Kanister überprüft werden. 

Die Försterinnen und Förster vor Ort müssen kontrollieren, ob alle 
Vorgaben eingehalten werden. Werden Verstöße festgestellt, kön-
nen die Försterinnen und Förster den sofortigen Abbruch der Arbei-
ten sowie das Verlassen des Waldes anordnen. Wer wiederholt 
gegen die Regelungen verstößt, kann von der Brennholzvergabe 
ausgeschlossen werden. 

„Bitte bedenken Sie: Diese Vorgaben sind keine Schikane, sondern 
sie dienen der eigenen Sicherheit und der Umwelt!“, so das Kreis-
forstamt abschließend und wünscht allen unfallfreie Arbeiten im 
Wald.

Termine & Veranstaltungen 

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
informiert: 
Felderbegehung am 28. Februar 
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-Krei-
ses führt am Mittwoch, 28. Februar 2024, wieder pflanzenbauliche 
Feldstunden im Ackerbau durch. Neben produktionstechnischen 
Fragen sollen dabei auch neue rechtliche Auflagen angesprochen 
werden. 

Treffpunkte sind an diesem Tag jeweils 
• um 09.00 Uhr in Hockenheim, am Modellfliegerplatz 
• um 11.00 Uhr in Weinheim, Weschnitzsiedlung, auf der Straße 

Richtung Weidsiedlung 
• um 14.00 Uhr in Zuzenhausen, am Friedhofsparkplatz und 
• um 16.00 Uhr in Helmstadt vor der „Förstelhütte“ 

Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: 
Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung 

von Patientinnen und Patienten benötigt. Es ist nie zu 
spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn 
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderats
Sitzungsdatum: Dienstag, den 27. Februar 2024
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/
Treffpunkt: Johannes-Reimann-Saal (Alte-Pausenhalle) 
  Schulstraße 14, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen im elektronischen  
 Verfahren bzw. aus nichtöffentlicher Sitzung vom  
 23.01.2024 
TOP 3 Baugesuch
 hier: Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag  
 auf Umbau und Erweiterungsbau des best. Einfamilien- 
 haus, Flst. Nr. 144, Friedhofstraße 6
TOP 4 Verabschiedung des Haushaltsplans und der Haushalts- 
 satzung für das Haushaltsjahr 2024
 hier: Beratung und Beschlussfassung
TOP 5 Bürgerhaus „Alte Schule“
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe  
	 der	Landschaftsbauarbeiten	mit	Frühjahrspflanzung	der	 
 Mehrgenerationen-Freianlage „Alte-Schule“ in  
 Eschelbronn
TOP	6	 Windkraft-Potenzialflächen	in	Eschelbronn
TOP 7 Bekanntgaben
TOP 8 Anfragen und Anregungen
Die Sitzung ist öffentlich. Die öffentlichen Sitzungsunterlagen kön-
nen	 im	Rathaus,	 Zimmer	 7	während	 der	 üblichen	Sprechzeiten,	
nach vorheriger telefonischer Anmeldung, eingesehen werden.
Im	Anschluss	an	den	öffentlichen	Teil	 findet	eine	nichtöffentliche	
Sitzung statt.

Eschelbronn, den 19. Februar 2024

Marco Siesing
Bürgermeister

Vorankündigung
Einladung zum Seniorennachmittag 
am Sonntag, 10. März um 11.30 Uhr 
im Feuerwehrsaal, Bahnhofstraße 1 in der Ortsmitte.

2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Vielen Menschen wird erst bewusst wie wichtig eine Blutspende ist, 
wenn	sie	selbst	oder	 ihr	näheres	Umfeld	durch	einen	Unfall	oder	
eine Erkrankung unmittelbar auf Blut angewiesen sind. Das DRK ruft 
auf:	Es	 ist	nie	zu	spät	 für	die	erste	gute	Tat.	Jetzt	Blutspender*in	
werden.

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin:
Mittwoch, 06.03.2024 von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Auwiesenhalle, Schulstr. 19, 74909 MECKESHEIM

Jetzt Blutspendertermin online reservieren: 
www.blutspende.de/termine

Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 

Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Taten: 

„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. Wer 
sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der motiviert einfach 
Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusammen einen Termin zu 
reservieren.“, sagt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blut-
spendedienstes Baden-Württemberg – Hessen. 

Blut spenden? So einfach läuft‘s: 
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reich-

lich (alkoholfrei) trinken
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens 
4.		Kurzes,	ärztliches	Gespräch	und	eine	kleine	Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5-10 

Minuten
6.  Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende 

Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11. 

Sonstiges
Hoher Eigenanteil in  
Pflegeheimen im Südwesten 
Pflege	 ist	 in	 Baden-Württemberg	 besonders	

teuer und der Eigenanteil steigt weiter – in 2024 um 134 Euro auf 
2.907 Euro monatlich im ersten Jahr, so eine Auswertung des Ver-
bands der Ersatzkassen. „Bundesweit liegt der Eigenanteil im 
Schnitt bei 2.576 Euro“, vergleicht der VdK Baden-Württemberg. Der 
fast 260.000 Mitglieder starke Sozialverband im Lande verweist auf 
die	rund	92.000	Menschen,	die	im	Südwesten	im	Pflegeheim	leben.	
Von ihnen seien 26.475 Menschen (Statistisches Bundesamt/ Stand 
31.12.2022) auf Sozialhilfe angewiesen, weil sie den hohen Eigen-
anteil	zur	Pflege	nicht	aufbringen	könnten.	Der	Sozialverband	VdK	
setzt sich daher seit Langem in Bund und Land dafür ein, die Be-
troffenen	finanziell	zu	entlasten.	

Mit	Blick	auf	die	im	Schnitt	458	Euro	Investitionskosten,	die	Pflege-
heimbewohner in Baden-Württemberg aufbringen müssen, verweist 
der VdK-Landesverband auf das Elfte Sozialgesetzbuch, das die 
Vorhaltung	einer	leistungsfähigen,	zahlenmäßig	ausreichenden	und	
wirtschaftlichen	pflegerischen	Versorgung	verlangt.	Fakt	sei	aber	
der Ausstieg des Landes aus der öffentlichen Förderung von statio-
nären	Pflegeheimen	in	2010.

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   1DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr27.10.2010   16:06:22 Uhr
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Veranstalter	sind	Gemeinde,	Heimat-	und	Verkehrsverein,	evangeli-
sche und katholische Kirchengemeinde, das Rote Kreuz und der 
ökumenische Verein für Diakonie und Caritas.
Alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren sind herzlich eingela-
den,	mit	uns	gemeinsam	wieder	etwas	die	Geselligkeit	zu	pflegen.
Neben	einem	Mittagessen	wird	es	später	auch	Kaffee	und	Kuchen	
geben. Danach klingt die Veranstaltung gemütlich aus.
Bei Bedarf wird auch gerne wieder ein Abhol- und Nachhause- 
Fahrdienst angeboten.
Bitte melden Sie sich dann im Rathaus unter 9509-12
(Frau Basiböyük).

Halbseitige Straßensperrung der  
Bahnhofstraße
Aufgrund	von	Pflegemaßnahmen	der	Kastanienal-
lee gegenüber dem Bahnhof wird die Straße in 
diesem Abschnitt zwischen dem 26.02.2024 bis 
einschließlich 02.03.2024 halbseitig gesperrt. Der 
Verkehr wird durch eine Ampel geregelt. 
Wir bitten um Beachtung!

Ihre Gemeindeverwaltung
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Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de 
Die	Gemeinde	Eschelbronn	 (ca.	2.800	Einwohner)	sucht	zum	
nächstmöglichen	Zeitpunkt	einen

Erzieher, pädagogische Fachkräfte  
nach §7 KiTaG in Voll- und Teilzeit sowie 

geeignete Aushilfskräfte (m/w/d)
Den	vollständigen	Ausschreibungstext	finden	Sie	unter
www.eschelbronn.de	→	Rathaus-Service	→	Verwaltung
→	Stellenausschreibungen.
Wir	 freuen	uns	über	 Ihre	aussagefähigen	Bewerbungsunterla-
gen,	die	Sie	bitte	an	die	Gemeinde	Eschelbronn,	Bahnhofstraße	
1, 74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine 
Datei	mit	max.	20MB)	richten.	
Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range  
(Tel. 06226/41851) oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) 
gerne zur Verfügung.

Stadtradeln 2024
Termine vormerken 
– Zeit für die nächste  
Pedalumdrehung
Von:  Pasi Echner
 Gemeinderat, Radsport-Traditionalist und  

Bewahrer der Radkultur
Liebe Stadtradler, liebe Radsportfreunde aus dem Schreinerdorf 
und darüber hinaus,
ich hoffe, Ihr seid alle gut und v.a. gesund durch den doch ziemlich 
feuchten und trostlosen Winter gekommen? Die Tage werden all-
mählich	länger,	die	Temperaturen	milder	und	die	Sonne	lässt	sich	
auch	wieder	häufiger	blicken.	Es	wird	also	höchste	Zeit	-	wenn	Ihr	
nicht	ohnehin	das	ganze	Jahr	über	 fahrt	 -,	Eure	Räder	aus	dem	
Keller oder dem Schuppen hervorzukramen und einsatzbereit zu 
machen. Sehr gerne möchte ich Euch bereits jetzt auf zwei in rad-
sportlicher Hinsicht wichtige Termine aufmerksam machen, die Ihr 
Euch fett im Kalender vermerken solltet.
Der Zeitpunkt der diesjährigen Stadtradeln-Kampagne steht 
fest. Der Rhein-Neckar-Kreis und damit auch das Vélo Village 
Eschelbronn fahren in der Zeit vom 23.06.2024 bis 13.07.2024. 
Wenn	Ihr	dieses	Jahr	irgendwelche	längeren	Touren	plant,	legt	sie	
am besten in diese Zeitspanne. Wir vom Organisationskomitee sind 
auch schon wieder mittendrin in den Planungen, um Euch in diesen 
drei Wochen etwas zu bieten. Wir haben bereits einige Ideen, wie 
wir	neben	den	bewährten	Veranstaltungen	wie	dem	Fahrrad-Akti-
onstag beim TVE mit einigen Neuerungen für frische Impulse sor-
gen.	Ihr	könnt	auf	alle	Fälle	schon	mal	gespannt	sein.	Unter	ande-
rem schwebt uns ein Bergzeitfahren den Kallenberg hoch vor, dazu 
aber zu gegebener Zeit mehr.
Zudem möchten wir natürlich die Begeisterung für das Fahrrad 
und den Radsport auch über die drei Wochen hinaus am besten 
ganzjährig	hochhalten.	Nachdem	wir	uns	 im	Rhein-Neckar-Kreis	
und eigentlich sogar bundesweit einen Namen als Radsporthoch-
burg gemacht haben, ist es nun vielleicht an der Zeit für den 
nächsten	Schritt	 -	oder	besser	gesagt	die	nächste	Pedalumdre-
hung. Ich habe hierfür vor, pünktlich noch vor dem Stadtradeln am 
Weltfahrradtag, 03.06.2024, einen Radsportclub in Form eines 
eingetragenen Vereins in Eschelbronn zu gründen (Club Cyc-
liste 2024 Eschelbronn), um alle Radsportbegeisterten „unter 
einem	Dach“	zu	versammeln,	ganzjährig	 feste	Termine	 für	Aus-
fahrten zu organisieren und darüber hinaus langfristig ggf. eine 
Jugendarbeit zu etablieren. Alle Interessierten, die sich in irgend-
einer Form einbringen möchten oder Fragen diesbezüglich haben, 
können sich gerne bei mir melden.
Die Gründungsversammlung wird am Montag, 03.06.2024, um 
20:24 Uhr im Johannes-Reimann-Saal in der Alten Schule statt-
finden. Ich würde mich freuen, wenn wir zahlreiche Mitstreiter ge-
winnen	könnten.	 Jeder,	der	 an	der	Gründungsversammlung	 teil-
nimmt	und	unserem	Club	direkt	am	03.06.2024	beitritt,	erhält	die	
Mitgliedschaft im Kalenderjahr 2024 kostenfrei.
Auf ein gelungenes Radsportjahr 2024! Vive le vélo! Allez les Cyc-
listes du Eschelbronn!

WEIL‘S SPASS MACHT
neuer Gitarrenkurs für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahren

Der	Kurs	startet	am	3.	März	und	wird	voraussichtlich	bis	zu	den	
Pfingstferien	im	Mai	durchgeführt.	
Die	Unterrichtsstunden	finden	in	Kleingruppen	zu	maximal	5	Kin-
dern von 15.45 bis 16.30 Uhr in der Schlosswiesenschule statt. 
Auf Wunsch werden Folgekurse angeboten.
Anmeldungen	sind	wegen	der	Gruppeneinteilung	erforderlich,	da-
her beantwortet Fragen hierzu gerne unverbindlich Barbara Sittig-
Blaesius, telefonisch unter der Nr. 41334 oder per E-Mail:  
buchhandlung-sittig@gmx.de.
Das Frühjahrs-Sommerprogramm der Volkshochschule Sinsheim 
e.V.	für	das	Semester	von	März	bis	Juli	2024	liegt	in	Heftform	kosten-
los im Rathaus, der Post und beiden Banken für Sie bereit. Das 
Programm ist reichhaltig und abwechslungsreich, wobei es neben 
dem Programmheft auch auf der Homepage der VHS-Informatio-
nen	über	zusätzliche	online-Kurse	gibt.	

 

 
Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“   

Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“   In den Kirchwiesen 2/1   74927 Eschelbronn  Tel.:06226/41851  Fax: 06226/9724920  kita@eschelbronn.de   
 

 

 

Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de 
Die	Kindertagesstätte	„Die	Holzwürmer“	der	Gemeinde	Eschel-
bronn	(ca.	2.800	Einwohner)	sucht	zum	01.09.2024	zur	Verstär-
kung des Teams einen 

Bundesfreiwilligendienstleistenden 
(m/w/d).

Den	vollständigen	Ausschreibungstext	finden	Sie	unter
www.eschelbronn.de	→	Rathaus-Service	→	Verwaltung
→	Stellenausschreibungen.
Wir	 freuen	uns	über	 Ihre	aussagefähigen	Bewerbungsunterla-
gen,	die	Sie	bitte	an	die	Gemeinde	Eschelbronn,	Bahnhofstraße	
1, 74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine 
Datei	mit	max.	20MB)	richten.	
Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleiterin Frau Range  
(Tel. 06226/41851) oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) 
gerne zur Verfügung.
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Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Februar 2024

Vorschau März:

 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Februar 2024
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

29.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
29.

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2024

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

14./28. 1./15./30.! 7./21. 11.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
14./28. 5./19.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Neues von „Den Holzwürmern“

Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“
Einblicke aus der Kita  
„Die Holzwürmer“  
zur Faschingszeit
Auch in der Kita „Die Holzwürmer“ wurde die Faschingszeit gefeiert. 
Das Motto der Faschingsfeier wurde gemeinsam mit den Kindern 
ausgewählt	–	Tiere	sollten	es	sein.
Die Stimmung war ausgelassen und die Kinder konnten an vielen 
verschiedenen	Aktivitäten	teilnehmen.	Im	Flur	wurde	getanzt,	gesun-
gen und verschiedene Spiele wurden angeboten. Zum Beispiel wur-
de	eine	Bauernhofgeschichte	erzählt	und	die	„Tiere“	mussten	auf-
merksam zuhören, wann der Bauer ihren Namen aufgerufen hatte.
Das Buffet im Kinderrestaurant war reichhaltig und durch großzügi-
ge	Spenden	der	Eltern	sehr	abwechslungsreich.	Durch	die	tatkräf-
tige Unterstützung einiger Eltern war der Ablauf reibungslos und gut 
organisiert und es gab etliche Leckereien, die sich die Kinder ge-
wünscht hatten. Es wurden dabei Wünsche der Kinder berücksich-
tigt,	wie	Pommes,	Burger,	Hot	Dog,	Pfannkuchen,	Quarkbällchen	
und vieles mehr. Auch wünschte sich ein Kind Sparerips und ein 
weiteres, Rehbraten .
Im Bewegungsraum wurde der Stall ausgemistet und mit einer „Ei-
erschleuder“ Überraschungseier in Eierkartons befördert.
Im Baubereich waren die Dschungeltiere los und im Rollenspiel-
zimmer	gab	es	das	Thema:	Waldtiere.	Echte	Felle	und	Geweihe	
wurden den Waldtieren zugeordnet.
Das Kaspertheater	 führte	 die	 Geschichte	 vom	 „Fasching	 im	
Schloss“	auf.	Geheime	Botschaften	wurden	in	der	Lernwerkstatt	mit	
Milch und dem Bügeleisen sichtbar gemacht. Im Kreativbereich 
wurden Handpuppentiere aus Faltpapier gestaltet.
Im Rollenspielbereich gab es eine Tierlotto.
Auch in unserem Krippenbereich wurde Party gefeiert! Es gab ein 
Bällebad,	 im	 Flur	war	 ein	Bewegungsparcour	 aufgebaut	 und	 im	
Kreativbereich wurden Luftballons mit Papierschnipseln beklebt.
In der Bibergruppe speisten die Kinder an einem Buffett und es gab 
Musik und Tanz.
Es war ein toller Tag 
und wir bedanken uns 
recht herzlich bei allen 
Helfern und Helferin-
nen und den Erziehe-
rinnen für ihre Tollen 
Faschingsideen.
Einrichtungsleitung 
Jeannette Range und 
ihr Kita Team „Die Holz-
würmer“

Sa.  
24.02.2024

FC 1920  
Eschelbronn e.V.

Salzfleisch- 
essen

Kallenberg

Sa.  
24.02.2024

Sportfischerverein	e.V. Ersatztermin 
Bachreinigung

 

Fr.  
01.03.2024

Ev. Kirchengemeinde Ökumenischer 
Weltgebetstag

Ev.	Gemein-
dehaus

Fr.  
08.03.2024

Tennisclub  
Eschelbronn

General- 
versammlung

Gasthaus	
„Zum Löwen“

So.  
10.03.2024

Heimat- und Verkehrs-
verein e.V.

Senioren- 
nachmittag

Feuerwehr-
saal 

Fr.  
15.03.2024

Musikverein Eschel-
bronn e.V.

General- 
versammlung

TV-Heim

Sa.  
16.03.2024

FC 1920 Eschelbronn 
e.V.

Altkleider- 
sammlung

 

Sa.  
16.03.2024

Freiwillige Feuerwehr 
Eschelbronn

Jahreshaupt- 
versammlung

Feuerwehr-
gerätehaus	

So.  
17.03.2024

Sellemols Theaterleit 
Eschelbronn e.V. 

Jahreshaupt- 
versammlung

Gasthaus	
„Zum Löwen“

Mi.  
20.03.2024

Ev. Kirchengemeinde Frauenfrühstück Ev.	Gemein-
dehaus

Fr.  
22.03.2024

Heimat- und Verkehrs-
verein e.V.

Jahreshaupt- 
versammlung

Gasthaus	
„Zum Löwen“

So.  
24.03.2024

Sportfischerverein	e.V. Anangeln  

Fr.  
29.03.2024

Ev. Kirchengemeinde Musik zur 
Sterbestunde Jesu

Ev. Kirche 

So.  
31.03.2024

Ev. Kirchengemeinde Osterfrühstück Ev.	Gemein-
dehaus
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Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Endlich – die fußballfreie Zeit ist vorbei und die 
Kreisliga schnürt wieder die Fußballschuhe
Der FC reiste vergangenes Wochenende nach Adels-
hofen (genauer gesagt nach Rohrbach aG)

Adelshofen lag rückliegend auch in einem Loch und hatte bei den 
letzten 4 Spielen keine Punkte aufs Konto schreiben dürfen. Das 
Spiel in Eschelbronn endete 0 : 0.
Die	Verletzten	schwächten	leider	noch	immer	den	FC,	aber	das	soll-
te doch kein Hinderungsgrund sein.
Für den verletzten Keeper, Justus Hartmann, hütete Nicolas Herth 
das Eschelbronner Tor.
Das	Spiel	hatte	dann	auch	fulminant	begonnen.	Kurz	nach	Anpfiff	
donnerte Tobias Braun den Ball in Richtung Tor. Hatte leider etwas 
zu genau gezielt. Der Ball donnerte an den Innenpfosten und sprang 
danach,	leider	nicht	ins	Tor,	sondern	ins	Feld	zurück.	Das	wäre	es	
doch gewesen schon direkt zu Beginn in Führung zu gehen. Aber 
es hat nicht sollen sein.
Der FC spielt sehr gut mit und es waren auch Kombinationen zu 
sehen die auch immer wieder den Weg Richtung Strafraum von 
Adelshofen führten.
Leider hatte Adelshofen dann einen guten Lauf und erzielte inner-
halb von 10 Minuten 3 Tore. Leider auch etwas bedingt von indivi-
duellen Fehlern im eigenen 16er. So ging es dann auch in die Pause. 
Sah etwas hoffnungslos aus - muss aber nicht sein.
Die	2.	Hälfte	war	weitestgehend	offen	mit	gleichen	Spielanteilen	und	
immer wieder auch Einschussmöglichkeiten für den FC. Diese stell-
te	sich	dann	aber	zu	spät	in	der	83	Minute	ein.	Paul	Reischl	köpfte	
einen Eckball, freistehend am 5 Meterraum, ins Eckige. Der FC ver-
sucht	noch	einige,	aber	wie	erwähnt	war	das	dann	leider	zu	spät.
Leider begann der Auftakt in diesem Jahr nicht mit 3 Punkten für 
den FC. Dranbleiben und weiterarbeiten.
Die 2. wurde leider aufgrund von Personalmangel abgesagt
Neues	Spiel	neues	Glück	(ein	wenig	Glück	braucht	man	immer)
Am 25.02.2024 geht es nach Helmstadt 
Anspiel 2. Mannschaft - 12.15 Uhr
Anspiel 1. Mannschaft - 14.30 Uhr
Ist doch eine schöne Wanderung oder Radtour nach Helmstadt wert
Auf	 jeden	 Fall	 auch	 nicht	 verpassen	 das	 Salzfleischessen	 am	
24.02.2024 auf dem Kallenberg.
Ab	16	Uhr	steht	das	Salzfleisch	Büfett	bereit.

FC Eschelbronn Jugend
Vorschau:
B-Jugend:
SV	Rohrbach	-	JSG	Eschelbronn
24.02.24 um 14.00 Uhr in Rohrbach

TV 1902 Eschelbronn e.V.
Helmut und Edith feiern Goldene Hochzeit
Am 22. Februar vor 50 Jahren traten Edith, geb. Eder-
le und Helmut Zapf vor den Traualtar, nachdem sie sich 
im Jahr davor verlobt hatten. Kennengelernt hatten sie 
sich in der Sonne in Neidenstein, wo sich in dieser Zeit 
die Jugend aus Eschelbronn und Neidenstein traf, da 
dort	im	Nebenzimmer	eine	Jukebox	stand.

Nach der Heirat zogen sie im Haus der Eltern von Edith in Neidenstein 
ein. Nach dem Tod von Helmuts Mutter bauten sie sein Elternhaus in 
der Siedlerstraße um und sie kehrten ins Schreinerdorf zurück.
Edith Zapf wurde in Neidenstein geboren, ist dort aufgewachsen 
und zur Volksschule gegangen. Nachdem sie die Handelsschule in 
Sinsheim erfolgreich abgeschlossen hatte, arbeitete sie bei der Fall-
schirmfabrik	 Richard	 Kuhnle	 in	 Schlierbach	 bis	 zur	Geburt	 ihrer	
zweiten Tochter Kerstin. Nach ein paar Jahren als Hausfrau, in de-
nen	sie	nebenbei	im	Gasthaus	zum	Löwen	arbeitete,	war	die	Tele-
Quarz	in	Obergimpern	ihre	nächste	Arbeitsstelle.
Helmut Zapf ist ein waschechter Eschelbronner, besuchte den Kin-
dergarten, die Volksschule und ein Jahr die Metallfachschule. Da-
nach	begann	er	eine	Lehre	beim	Max-Planck-Institut	in	Heidelberg	
und blieb fast 50 Jahre bei diesem Arbeitgeber bis zur Rente. 
Seit seiner Kindheit ist Helmut Zapf mit dem Turnverein verbunden, 
in dem er schon lange Ehrenmitglied ist. Er begann im Kinderturnen 
und	fing	früh	mit	dem	Handball	spielen	an,	dass	er	bis	zu	einer	Ver-
letzung 1983 aktiv betrieb. Er war Trainer und Schiedsrichter und ist 
seit 1975 in der Vorstandschaft als Beisitzer für die Wirtschaft. Un-
vergessen sind die Abende in der „Baracke“ in der sich die Hand-
baller nach dem Training trafen und von Edith bekocht wurden und 
Helmut	für	die	Getränke	sorgte.
Nach dem Bau des neuen TV-Heims gibt es mittwochs nun den 
„Rentner-Stammtisch“, bei dem Edith lange Jahre für das Essen 
sorgte, bis sie es gesundheitlich nicht mehr konnte. Helmut sorgt 
weiter dafür, dass sich nicht nur Rentner mittwochs treffen und re-
gen	Gedankenaustausch	pflegen.
Die	zweite	Heimat	des	Jubelpaares	ist	der	Gössenberg	in	der	Dach-
steinregion wo sie seit Jahrzehnten auf dem „Meierlhof“ ihre Urlau-
be	verbringen.	Durch	familiäre	Bindungen	haben	sie	auch	beson-
dere Beziehungen zu Kanada, der Onkel lebte dort und drei Cousi-
nen und ein Cousin leben noch in dem riesigen Land, das sie schon 
13-mal bereisten.

Altkleidersammlung

Am Samstag, 16.03.2024
Bitte bis 10.00 Uhr bereitstellen

Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn 
führen wir für die Firma Katja Miebach Handel mit Altrohstoffen 

eine Altkleidersammlung durch.
Gesammelt werden: Tragbare Schuhe und Bekleidung.

Bitte sicher verpacken (falls es regnet).
Nicht dabei sein sollten:  

Teppiche oder Matratzen, kein Müll,  
zerrissene	oder	verschmutzte	Textilien.

Bitte	helfen	Sie	uns	mit	möglichst	vielen	Gegenständen.
Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des  

FC Eschelbronn zugute.
Möchte jemand seine Kleiderspenden selbst vorbei bringen, 
kann er dies gerne in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr beim 

Parkstreifen gegenüber der Sporthalle tun.
Für Ihre Spende möchten wir uns heute schon recht herzlich 

bedanken.
Kontakt: Thomas Weiss Tel: 787949
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Den heutigen Ehren-
tag feiern sie mit den 
beiden Töchtern mit 
ihren	 Ehemännern	
und drei Enkelinnen 
und den engsten Ver-
wandten. Der Turn-
verein gratuliert ganz 
herzlich dem Jubel-
paar und bedankt 
sich für das jahrzehn-
telange Engagement 
der beiden und 
wünscht ihnen vor al-
lem	 Gesundheit	 für	
die weiteren gemein-
samen Lebensjahre.

Abteilung Leichtathletik 
Anne-Christine Scherer zweifache Baden-Württembergische 
Meisterin
Nach einer langwierigen Fußverletzung startete Anne-Christine 
Scherer am 4.2.24 in Mannheim bei den Baden-Württembergischen 
Masters Hallenmeisterschaften. 
In der Altersklasse W35 ging sie im 60m Sprint und im Kugelstoßen 
an den Start. 
Im 60m Sprint holte sie sich den Meistertitel in 8,57sec.. Mit dieser 
Zeit erreichte sie die Norm für die Deutschen Masters Hallenmeister-
schaften. 
Im Kugelstoßen hatte sie leichte technische Probleme. Trotzdem 
konnte sie sich mit einer Weite von 9,57m den zweiten Baden-Würt-
tembergischen Meistertitel sichern. 
Herzlichen	Glückwunsch!

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse:
TV Sinsheim - wA-Jugend 25:17
ASG	mC	BaNeSch	 -	 SG	Leutersh	2	 28:26
SG	Herren	1	 -	 SKV	Sandhofen	 31:18
wB-Jugend - TSV Rot-Malsch (s. Homepage)

Berichte:
SG Herren 1 - SKV Sandhofen 31:18 (16:10) 
Im absoluten Spitzen-
spiel knüpfte man dem 
bis dato verlustpunkt-
freien Tabellenführer 
aus Sandhofen die ers-
ten 2 Punkte der Saison 
ab und katapultiert sich 
an die Tabellenspitze.
Der Angriff lief von der 
1. Minute an wie aus 
einem	Guss,	 fast	 jeder	
Ball fand den Weg ins 
Tor, lediglich einige 
Durchbrüche der kör-
perlich überlegenen 
Gäste	konnten	anfangs	
nicht verhindert wer-
den, wodurch nach 10 Minuten mit 6:5 Führung das Spiel ausgegli-
chen	war.	Doch	man	drückte	weiter	aufs	Gaspedal	und	belohnte	
sich kurz vor der Halbzeit mit einer 5 Tore Führung. Durch ein Tor 
quasi	mit	Halbzeitpfiff	ging	man	mit	einer	16:10	Führung	in	die	Ka-
bine, eine nahezu perfekte Halbzeit, doch es war klar, dass man 
dieses Niveau auch in Halbzeit 2 halten müsste.
Und dies gelang eindrucksvoll: unsere Mannschaft schaffte es, fast 
jeden	Angriff	der	Gäste	im	Keim	zu	ersticken.	Selbst	die	Option	des	
7. Feldspielers von Sandhofen konnte man erfolgreich verteidigen 
und	trotz	einiger	ausgelassener	Großchancen	im	Angriff,	baute	man	
nach 40 Minuten die Führung auf über 10 Tore aus. Trotz zahlreicher 
Wechsel blieb man auch in der Schlussphase konstant und ließ 
nichts	mehr	anbrennen.	Am	Ende	stand	ein	ungefährdeter	31:18	
Heimsieg an, die Tabellenführung wurde erobert und auch im Rück-
spiel	nächste	Woche	wollen	wir	diese	nicht	mehr	hergeben!

Für die SG im Einsatz: 
Philipp	Grab	(1),	Olcay	Sen	(beide	Tor),	Marius	Müller	(4),	Torben	
Mayer, Jochen Maßholder (3), Philipp Thelen (4), Dominik Steiß (5), 
Falk Dörzbach (2), Mark Kreß (1), Jonas Ruhl (4), Can Türkileri (1), 
Niklas	Ruhl	(1),	Jakob	Götzmann,	Aaron	Emmerling	(5).

Vorschau:
24.02.2024:
13.00	 SAG	Ho/StL/Rei	 -	 mD-Jugend
14.00	 SG	Wilh/N´gem.	 -	 SG	Damen	1
16.00	 HSG	St.	Le/Reil	3	 -	 SG	Herren	2
20.00	 SKV	Sandhofen	 -	 SG	Herren	1

25.02.2024:
10.00 Minispielfest in Eschelbronn
Das kommende Wochenende hat für das Handballerherz wieder Aller-
lei zu bieten - vom “Spitzenspiel-Rückspiel“ der Herren über den 
Heimspieltag am Samstag bis hin zum Minispielfest am Sonntag, es 
ist für jeden etwas dabei! Kommt und unterstützt euren Verein!

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook  
und auf sg-schwarzbachtal.com

TIMOTHEUS Förderverein  
Jugendreferent e.V.
Terminvormerkung:  
Mitgliederversammlung TIMOTHEUS 
Förderverein Jugendreferent e.V.

Am Mittwoch, 06.03.2024 laden wir unsere Mitglieder um 19.30 Uhr 
ins	ev.	Gemeindehaus	Eschelbronn	ein.
Satzungsgemäß	laden	wir	alle	Mitglieder	des	TIMOTHEUS	Förder-
verein	Jugendreferent	e.V.	 zu	unserer	diesjährigen	Mitgliederver-
sammlung ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfung und Entlastung der Kassenwartin
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht der Jugendreferentin mit Aussprache zum Bericht
8. Verschiedenes zur Diskussion
Anträge	zur	Tagesordnung	sind	bis	eine	Woche	vor	dem	Versamm-
lungstermin schriftlich beim 1. Vorsitzenden Falk Immenroth  
(vorstand@timotheus-ev.de) einzureichen.

Gez. Falk Immenroth, 1. Vorsitzender
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Weitere Aufführungen „Goldene Hochzich“
Kartenvorverkauf für „Goldene Hochzich mit  
Hindernissen“ beginnt am Samstag, den 16.03.2024

Nachdem	die	Aufführungen	von	„Goldene	Hochzich	mit	Hindernis-
sen“ im Oktober und November 2023 so großes Interesse geweckt 
hatten und die Karten inner-halb kürzester Zeit vergriffen waren, 
haben sich die Sellemols Theaterleit ent-schlossen, im April 2024 
zwei weitere Vorstellungen anzubieten.
Die Termine sind:

Freitag, den 26.04.2024 um 19.30 Uhr und
Sonntag, den 28.04.2024 um 17 Uhr.

Der Kartenvorverkauf für diese Veranstaltungen beginnt am
Samstag, den 16.03.2024 auf dem Marktplatz in Eschelbronn.

In der Zeit von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr können dort Karten für die 
zwei Ver-anstaltungen gekauft werden.
Ab Montag, den 18.03.2024 erhalten sie dann die Karten nur noch 
im Haarstudio Nicole in der Neugasse 3 in Eschelbronn.

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur	diesjährigen	Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 09.03.2024
im Schützenhaus Eschelbronn, Beginn 20.00 Uhr
laden wir Euch recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
-	Feststellung	der	satzungsgemäßen	Einberufung
- Totengedenken

2. Berichte über das abgelaufene Vereinsjahr
a) Schriftführer
b) Schatzmeister und Kassenprüfer
c) Schießleiter

3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Anträge	der	Mitglieder
6. Verschiedenes
	 Jubiläum	2024
	 Wenn	uns	jemand	Bildmaterial	für	das	100-jährige	Jubiläum	zur	

Verfügung stellen könnte,würden wir uns freuen.
 Bitte bis 1.Mai im Schützenhaus abgeben.

Anträge	können	nur	berücksichtigt	werden,	wenn	diese	schriftlich	
bis	 spätestens	 24.02.2024 beim 1. Vorstand Steffen Arnold,  
Am Seerain 23, 74927 Eschelbronn eingereicht werden.

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Ergebnisse Kreismeisterschaften GK Pistole 9mm
Mannschaft: 9. Eschelbronn 961 (Irro,Schick,Schmitt)
Einzel Herren III 1.Jürgen Irro 369
Herren IV: 2. Michael Schick 366, 17.Leo Schmitt 226, 18.Udo Haffner 218.
Revolver .357 Magnum Mannschaft : 6.Eschelbronn 1031
(Irro,Schick,Schmitt)
Einzel Herren III : 1.J.Irro 369
Herren IV: 4. M.Schick 356, 14.L.Schmitt 306.
Revolver .44 Magnum Einzel Herren III: 1.J.Irro 372.
Pistole .45 ACP Mannschaft: 5. Eschelbronn 774
(Irro,Schmitt,Haffner)
Einzel Herren III: 1.J.Irro 372
Herren IV: 7.L.Schmitt 282, 11.U.Haffner 120.
Luftpistole Herren III/IV Mannschaft
2.Eschelbronn 1038 (Wagenblaß,Irro,Schick)
Einzel Herren III: 4.Jürgen Irro 347.
Herren IV: 2.Heinrich Wagenblaß 357, 8. Michael Schick 334, 9.Leo 
Schmitt 327.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Gemüsegarten im Februar
Bodenpflege - Aussaat - Saatgut - Mulchen - Kartoffeln - Lagerung

Düngung und Bodenpflege
In	der	Wildnis	kommen	die	Pflanzen	ohne	menschliche	Pflege	aus	
-	im	Garten	aber	nicht.	Um	die	Fruchtbarkeit	des	Gartenbodens	zu	
erhalten, muss gedüngt, der Boden bearbeitet und mit Humus ver-
sorgt werden.
Durch das Entfernen von Rasenschnitt, dem Zurückschneiden von 
Stauden	oder	der	Ernten	von	Obst	und	Gemüse	entziehen	wir	dem	
natürlichen Kreislauf vom Wachsen und Vergehen Biomasse. Damit 
die Bilanz wieder stimmt, müssen wir die Stoffe, die wir entnommen 
haben,	zurückgeben.	D.h.,	dass	wir	Nährstoffe	düngen	und	organi-
sche Substanz in den Boden einbringen müssen.
Mit Komposterde, Stalldung und Gründünger geben wir sowohl 
Nährstoffe	als	auch	Organisches	dem	natürlichen	Stoffkreislauf	zurück.
Für die meisten Gartenpflanzen sind bspw. 2 bis 3 l Kompost-
erde im Jahr ausreichend.
Nur	häufig	gemähter	Rasen	und	Gemüsepflanzen	mit	hohem	Nähr-
stoffbedarf wie Tomate, Kürbis, Blumen-, Kopf- und Rosenkohl müs-
sen	zusätzlich	gedüngt	werden.
Aussaat
Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer und ein milder Sonnen-
tag im Februar noch keinen Frühling. Lasst euch nicht verführen und 
wartet noch einige Wochen mit den ersten Aussaaten ins Freiland.
Es	ist	sicherer,	Frühgemüse	dort	erst	im	März	oder	April	auszusäen.	
Wer ein Risiko eingehen möchte, kann Ende des Monats Pferde- oder 
Puffbohnen	(Vicia	faba)	im	Freien	aussäen.	Die	Pflanzen	vertragen	
bis - 4 °C. Weniger riskant ist die Anzucht auf der Fensterbank mit 
dem	Ziel,	die	Jungpflanzen	frühzeitig	ins	Beet	zu	setzen.	Durch	den	
frühen Kulturbeginn kann rechtzeitig geerntet werden, möglichst be-
vor	im	Sommer	die	Schwarze	Bohnenlaus	die	Pflanzen	befällt.
Nicht selten werden Fensterbänke	als	Kinderstube	für	wärmelie-
bendes	Fruchtgemüse	genutzt.	Der	Vorteil	der	eigenen	Pflanzen-
anzucht ist die große Auswahl an Sorten, die beim Kauf von Jung-
pflanzen	 viel	 geringer	 ist.	 Eine	 lange	Entwicklungszeit	 brauchen	
Auberginen,	Paprika	und	Chili.	Sie	sollten	Ende	Februar	ausgesät	
werden. Tomaten wachsen zügiger. Ihr frühester Aussaattermin ist 
Anfang	März.	Gurken,	Kürbissen,	Melonen	und	Zucchini	 im	April	
ausgesät,	werden	Mitte	Mai	die	optimale	Pflanzgröße	erreichen.
Bei	günstiger	Witterung	können	ab	Monatsende	Pflück-	und	Schnitt-
salat, Möhren, Radies, Spinat und Stielmus (Brassica rapa var. rapa) 
sowie	die	Kräuter	Gartenkresse,	Petersilie	und	Kerbel	ins	Frühbeet	oder	
ungeheizte	Gewächshaus	gesät	werden.	Bei	stärkeren	Temperaturein-
brüche	solltet	ihr	die	Pflanzen	kurzzeitig	mit	Gartenvlies	abdecken.
In ein Frühbeet oder ungeheiztes Gewächshaus könnt ihr ab Ende 
Februar	Eis-,	Kopf-	und	Pflücksalat	sowie	Kohlrabi	pflanzen	und	Ra-
dieschen	aussäen.	Geeignet	sind	frühe	Sorten,	die	auch	widerstands-
fähig	gegenüber	Krankheiten	 sind.	 Für	 diese	Gemüsepflanzen	 ist	
Kälte	nicht	das	große	Problem,	eher	das	knappe	Licht.	Bis	 -	7	 °C	
genügt	das	Abdecken	mit	einer	Lage	Gartenvlies.	Wenn	es	frostiger	
wird,	kommt	eine	zweite	Lage	hinzu.	Entscheidender	ist,	das	die	Glas-
scheiben bzw. die Folie sauber sind und möglichst viel Licht durch-
lassen.	Dann	erwärmt	auch	diffuses	Licht	und	nicht	nur	der	Sonnen-
schein	die	Gewächshausluft.	Entfernt	bei	Plusgraden	das	Vlies,	damit	
möglichst	viel	Licht	dem	Gemüse	zugute	kommt	und	lüftet	reichlich,	
damit	die	Pflanzen	abtrocknen.	Dauerhafte	Feuchtigkeit	auf	den	Blät-
tern ist ungesund und fördert Pilzinfektionen. Der Wasserbedarf ist Im 
Frühjahr	meistens	gering.	Gießt	selten,	aber	dann	in	ausreichender	
Mengen	von	15	bis	20	 l/m²,	damit	nicht	nur	die	Bodenoberfläche	
feucht wird, sondern das Wasser auch bei den Wurzeln ankommt.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Mitglied im Landesverband der Amateurtheater Baden-Württemberg e.V.

Unübersehbar ist das 
kraftvolle Rot des  
Mangolds.
© Wolfgang Roth
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Saatgut
Auf	der	Suche	nach	neuen	Gemüsearten	und	-sorten	sind	die	dies-
jährigen	Samenkataloge	eine	gute	Adresse.	Bei	den	angebotenen	
Samen	gilt	es,	zwei	grundsätzlich	verschiedene	Typen	zu	unterschei-
den: Die „Traditionssorten“ und das Hybrid-Saatgut mit den als 
„F1“ gekennzeichneten Sorten. Ein Nachbau, also das Sammeln der 
Samen	mit	dem	Ziel,	sie	in	der	kommenden	Saison	auszusäen,	führt	
bei	F1-Sorten	nicht	zum	Erfolg.	Die	auflaufenden	Pflanzen	sind	nicht	
mit der ursprünglichen Sorte identisch. Sie entwickeln andere Eigen-
schaften und können auch untereinander unterschiedlich sein. Tradi-
tionssorten sind hingegen samenfest. Das heißt, dass alle Nachkom-
men dieselben Eigenschaften wie die Eltern besitzen und sie auch an 
die	folgenden	Generationen	vererben.
Prüft	älteres	Saatgut auf dessen Keimkraft. Dazu legt man feuchtes 
Fließpapier auf einen Teller, darauf einige zu überprüfende Samenkör-
ner und decken alles mit einer Frischhaltefolie ab. Wenn die Samen 
nicht austrocknen und nicht im Wasser schwimmen, werden nach ei-
ner,	für	jede	Gemüseart	charakteristischen	Zeit,	Keime	sichtbar.	Geht	
mehr als 50 % der Saat auf, dann kann sie verwendet werden.
Mulchen
Da	sich	der	Winter	in	die	Länge	ziehen	kann,	ist	es	noch	nicht	zu	spät,	
leere	Gemüsebeete	mit	 Laub,	Häcksel	 oder	 anderen	pflanzlichen	
Resten zu bedecken. Diese Mulchschicht schützt die im Boden leben-
den	Mikroorganismen	vor	Kälte	und	kann	 im	März	untergegraben	
werden.	Dort	wandeln	Mikroorganismen	die	organischen	Rückstände	
in	Humus	um.	 In	diesem	Prozess	werden	viele	Pflanzennährstoffe	
freigesetzt,	die	der	neuen	Gemüsegeneration	zugute	kommen.
Kartoffeln
Das Vorkeimen von Frühkartoffeln bringt einen Vorsprung von 8 bis 
14 Tagen. Damit die Knollen kompakte 10 bis 15 mm kurze Keime 
bilden, brauchen sie einen hellen Standort mit Tageslicht und Tem-
peraturen	 zwischen	10	und	15	 °C.	Wenn	 ihr	Mitte	April	 pflanzen	
möchtet,	müsst	ihr	Ende	Februar	mit	dem	Vorkeimen	beginnen.	Ge-
eignet sind nur frühe Sorten. Eine lohnende Investition ist der Kauf 
von	zertifizierten	Saatkartoffeln.
Lagerung
Bei	 trockener,	kühler	und	dunkler	Lagerung	beträgt	die	Haltbar-
keit der Samen von Schwarzwurzeln und Wurzelpetersilie ein Jahr. 
Dill und Schnittlauch können bis zu 2 Jahre; Feldsalat, Petersilie, 
Tomaten und Zwiebeln bis zu 3 Jahre; Bohnen, Erbsen, Kopfsalat, 
Möhren und Sellerie bis zu 4 Jahre; Kohlarten, Radies, Rettich, Spi-
nat	und	Rote	Bete	bis	zu	5	Jahren	und	Gurken	und	Kürbisse	bis	zu	
6 Jahre aufbewahrt werden.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Landschaftserhaltungsverband  
Rhein-Neckar e.V.
Bauhofmitarbeiter vertiefen Wissen zum Obstbaumschnitt
Aufbaukurs des Landschaftserhaltungsverbandes (LEV)  
Rhein-Neckar e. V.
Die	Erhaltung	der	Kulturlandschaft	und	wertvoller	Naturlebensräu-
me	 ist	die	Kernaufgabe	der	Landschaftserhaltungsverbände.	Der	
LEV	Rhein-Neckar	e.	V.	führt	daher	regelmäßig	kostenlose	Kurse	für	
Bauhofmitarbeiter seiner Mitgliedskommunen durch. Kürzlich fand 
ein	Aufbaukurs	zum	fachgerechten	Schnitt	von	Obstbäumen	statt.	
Die	Teilnehmenden,	die	bereits	2023	den	Grundlagenkurs	besucht	
hatten,	regten	an,	2024	die	gleichen	Bäume	nochmals	aufzusuchen,	
um	zu	sehen,	wie	sie	sich	nach	der	Pflanzung	beziehungsweise	
dem Schneiden entwickelt haben. Auch der Austausch mit den an-
deren	Bauhöfen	sei	ein	Gewinn,	so	der	Konsens.	Diesem	Wunsch	
kam der LEV gern nach. 
Die Organisatorin des Kurses, Katrin Naumann, hatte als Referenten 
hierfür	erneut	Michael	Frauenfeld,	den	Geschäftsführer	des	Kreis-
verbands	für	Obstbau,	Garten	und	Landschaft	Rhein-Neckar	e.	V.	
und	Andrea	Schemel,	Fachberaterin	für	Obst-	und	Gartenbau	beim	
Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des RNK, gewinnen kön-
nen.	Ihnen	standen	der	Obstbaumpfleger	und	Streuobstpädagoge	
Peter Martin. Dankenswerterweise stellte die Stadt Sinsheim für die 
Mittagspause eine Halle des Bauhofs in Steinsfurt zur Verfügung. 
Der LEV spendierte belegte Brötchen.
Auf	einer	Flächen	mit	Jungbäumen	und	einer	mit	mittelalten	Obst-
bäumen	bei	Sinsheim	frischten	20	Bauhofmitarbeitende	aus	sieben	
Kommunen ihr Wissen zum richtigen Kronenaufbau mittels Schnitt 
auf.	Wie	war	das	nochmal	mit	Leitästen,	Fruchtholz	und	Saftwaage?	
Die Teilnehmenden begutachteten die Entwicklung des im Vorjahr 
gesetzten	Bäumchens	und	wie	sich	der	Erziehungsschnitt	bei	den	
verschiedenen Altersklassen ausgewirkt hatte. 

War zu zögerlich oder falsch geschnitten worden? Wie kann die 
gewünschte Pyramidenkrone erzielt werden? In Kleingruppen gin-
gen	sie	anschließend	selbst	mit	Leiter,	Schere	und	Säge	engagiert	
ans Werk. 
Andrea	Schemel	hat	schon	viele	Bäume	gesehen,	die	in	der	Jugend	
völlig	falsch	geschnitten	wurden.	Sie	weiß:	„Grobe	Fehler	wie	das	
Abschneiden eines Leitastes lassen sich nur schwer korrigieren. Der 
neue Kronenaufbau braucht mehrere Jahre.“ 
Streuobstwiesen	mit	 ihren	rund	5.000	Pflanzen-	und	Tierarten	ge-
hören	 zu	 den	 artenreichsten	 Lebensräumen	Mitteleuropas,	 sind	
aber stark bedroht. Daher stehen sie in Baden-Württemberg, dessen 
Kulturlandschaft	sie	maßgeblich	prägen,	unter	Naturschutz.	Sie	tra-
gen außerdem viel zum Freizeit- und Erholungswert der Region für 
Einheimische wie für Besucher bei.
Ohne	Pflege	der	Flächen	und	der	Bäume	gehen	Streuobstwiesen	
jedoch verloren. Auch Kommunen stehen vor der Aufgabe, ihre 
Obstbäume,	 die	 oft	 als	 Ausgleichsmaßnahmen	 für	 Eingriffe	 ge-
pflanzt	wurden,	zu	pflegen.	Die	fachgerechte	Pflege	will	aber	gelernt	
sein.	Die	Obst-	und	Gartenbauvereine	der	Region	bieten	Interessier-
ten kostenlose Kurse an. Wer sich für das Thema Obstbau begeis-
tert,	 kann	sich	sogar	 zum	Geprüften	Obst-	und	Garten-Fachwart	
(LOGL)	beim	RNK	ausbilden	lassen.

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Halbjahresprogramm
04.	März,	19.00	Uhr	 Generalversammlung	mit	Osterfeier	 
 (ohne Wahlen)
02.	+	10.	März		 Strickkurs	–	ausgebucht
09.	März		 KreisLandFrauen-Frühstück	 
 – nur nach vorheriger Anmeldung
16.	März,	10:	00	Uhr		 Kranz	binden	bei	Christa
18.	März,	15.00	Uhr	 Wintertreffen	im	Raum
23.	März,	10.00	Uhr	 Aufbau	und	schmücken	des	Osterbrunnens
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08. April, 19.30 Uhr Bilder/Film von früher,  
 gemütliches Beisammensein
06. Mai, 19.30 Uhr Vortrag: Darm mit Charme
03. Juni, 19.30 Uhr Spargelanbau und Verkostung, Helmstadt
08.	Juni	 Tagesausflug	–	alle	Infos	an	der	 
	 Generalversammlung	
01. Juli, 19.30 Uhr Abendspaziergang
Sommerpause im August und September
Gäste	jederzeit	zu	allen	Veranstaltungen	willkommen.	
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail:	Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
Instagram: landfrauen.epfenbach 

VdK Ortsverband  
Eschelbronn - Epfenbach
Vorsitzender: August Seel 
www.vdk.de/ov-epfenbach

Jahresausflug nach Saarlouis
Am Samstag, 04.05.2024 machen der wir zusammen mit dem VdK 
Spechbach eine Frühlingsfahrt nach Saarlouis.
Die Festungsstadt Saarlouis galt einst als schönste Stadt Frank-
reichs.	Später	gehörte	die	Stadt	zu	Preußen.
Wir	fahren	mit	dem	Reisebus	nach	Saarlouis.	Der	Fahrpreis	beträgt	
10,00	€	(Mitglieder),	25,00	€	(Gäste).
Abfahrt ist um 07.30 Uhr in Epfenbach (Marktplatz), um 07.45Uhr in 
Spechbach und um 07.50 Uhr in Eschelbronn (Netto).
Frühstück (Sekt und Brezeln) Autobahn Rasthof Wattenheim. An-
kunft in Saarlouis zur Mittagszeit. (Stadtführung - Stadtrundfahrt).
Abfahrt	 in	Saarlouis	(15.00	Uhr)	zum	Abschlusslokal	„Hagenbräu	
Worms“ (17.00 Uhr - 19.30 Uhr). Rückkehr ca. 21.00 Uhr.
Verbindliche Anmeldungen nimmt August Seel, bis zum 21. April 
2024 entgegen. Tel. 07263/910799 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 25. Februar 2024
Sonntag, 25.02.
09.00	Uhr	 Winterkirche	in	Eschelbronn	/	Prädikant	Peter	Martin
10:10	Uhr	 Winterkirche	in	Neidenstein	/	Prädikant	Peter	Martin
Montag, 26.02.
18:03	Uhr	 Spirit	Gym	in	der	Von-Venningen-Halle	Neidenstein
Dienstag, 27.02.
17.30	Uhr	 AB-Gemeinschaft	im	Gemeindehaus	Eschelbronn
20.00	Uhr	 Posaunenchorprobe	im	Gemeindehaus	Eschelbronn
Mittwoch, 28.02.
06.00	Uhr	 TauFRISCH	-	Gebet	im	Gemeindehaus	Eschelbronn
Donnerstag, 29.02.
10.00	Uhr	 Krabbelgruppe	im	Gemeindehaus	Eschelbronn
18.30	Uhr	 Teenkreis	U16	im	Gemeindehaus	Eschelbronn
Freitag, 01.03.
19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen im  

Gemeindehaus	Eschelbronn

Sonntag, 03.03.
09.00 Uhr Winterkirche in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Winterkirche in Eschelbronn / Pfarrer Ralf Krust
10:10	Uhr	 Kindergottesdienst	im	Gemeindehaus	Eschelbronn
17.00 Uhr Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel; 

Mitwirkung:	Lobpreis-Team	/	Gertrud	und	Ralf	Krust
23.02.2024 bis 25.02.2024

KGR-Rüste	im	Christlichen	Gästehaus	Monbachtal

Wochenspruch: Römer 5, 8
Gott erweist seine Liebe zu uns darin,
dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.

Liebe Leser, 
Gottes	Liebe	zeigt	sich	vor	allem	in	der	Tat.	Dass	er	sein	 liebstes,	
seinen	eigenen	Sohn,	für	uns	in	den	Tod	gab,	ist	der	unmissverständ-
liche Beweis seiner Liebe. Und seitdem wartet er auf unsere Tat, dass 
wir zu ihm umkehren und in dieses Liebesangebot einschlagen.

Pfarrer Ralf Krust

Kirchenfenster 
Redaktionsschluss: 04.03.2024 fest. 

Terminvormerkung: Das ANDERE Frauenfrühstück
Gleich	bei	uns	anmelden	(eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de 
oder 06226/41856): Mittwoch, 20.03.2024 um 9.30 Uhr im ev.  
Gemeindehaus	Eschelbronn	-	Monika	Baumann	mit	„Mut	tut	gut“.

Konfirmation 2025
In den vergangenen Tagen wurden die uns bekannten möglichen 
Konfirmanden	aus	Eschelbronn	für	das	Jahr	2025	angeschrieben.	
Wir freuen uns über Eure Rückmeldungen und verweisen auf den 
Anmelde-	und	Einführungsabend	am	19.03.2024	im	ev.	Gemeinde-
haus	Eschelbronn.	Gerne	können	an	diesem	Abend	auch	Jugend-
liche mit Ihren Eltern kommen, die Interesse haben und noch kein 
persönliches Einladungsschreiben bekommen haben. Oder Ihr 
meldet Euch einfach kurz im Pfarramt bei uns (06226/41856).

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag, 25. Februar 2024
08.45  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Maier)
Dienstag, 27. Februar 2024
18.00  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu)
Freitag, 01. März 2024
18.00  Eschelbronn Weltgebetstag der Frauen  
  im ev. Gemeindehaus (Team) 
18.00  Neidenstein Weltgebetstag der Frauen  
  im ev. Gemeindehaus (Team)

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Veranstaltung
So.		 25.02.		 09:30	Uhr		 Gottesdienst	mit	Priester	 
	 	 	 David	Schäfer
So.  25.02.  09:30 Uhr  Vor-/Sonntagsschule
So.  25.02.  11:00 Uhr  Jugendgottesdienst mit  
   Priester Christoph John 
   in Heidelberg
Mo.  26.02.  17:15 Uhr  Religionsunterricht
Di.  27.02.  20:00 Uhr  Chorprobe
Mi.		 28.02.		 20:00	Uhr		 Gottesdienst	mit	 
   Priester Hannes Börstler
Do.		 29.02.		 15:30	Uhr		 Gemeindecafé

Jahresmotto 2024: Beten wirkt!




